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Erſcheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabend 

und koſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs» 

ſtörungen begründen keinerlei Anſpruch auf Rückerſtattung 
des Bezugspreiſes. 
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Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
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49. Jahrgang 


Neuer Kurs in Ungarn 


Budapeſt. Das „neue“ Kabinett kann als gebildet be⸗ 
Baier werden. Nach authentiſchen Informationen lautet die 
Meikerfifte wie folgt: 

Miniſterpräſident: Graf Julius Karolyi; 

Inneres: der ehemalige Obergeſpan Dr. Franz Kereſze⸗ 

Fiſcher: 

Aeußeres: der ehemalige 

Leihlen: Dr. Ludwig Wal ko: 

Ackerbau: Ministerialrat Dr. Bela Jvady; 

Handel: Univerſitätsprofeſſor Dr. Bela Kenez: 

Kultus- und Unterricht: der bisherige Volks mohlſahrtsmi ⸗ 

r Prälat Dr. Alexander Er uſt; 

Landes verteidigung: der bisherige Honvedminiſter General 
®. Julius Gömbös; 

Juſtiz: der bisherige Juſtizminiſter Ejitvan; 

. Landwirte ohne Portefeuille: Johann Mager 

heriger Ackerbauminiſter). N 
. eius der Beſetzung des Finanzminiſterpoſtens iſt bis 
N keine Entſcheidung getroffen. Aller Vorausſicht nach 
le der Chef der Budgetſektion im Finanzminiſterium, Staats⸗ 
— Dr. Oskar Jakabb zum Finanzminister ernannt 


Außenminiſter im Kabinett 
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Nach dem Negierungswech 


2 


ſel in 
Graf Julius Karolyi gibt nach dem Verlaſſen des Palais 
des Reichsverweſers den Journallſten Erklärungen ab. 


Ungarn 


Noch keine Entſpannung in England 


Eine Nationalregierung in Sicht 


1 London. Preß Aſſociation meldet: Es wird geglaubt, 
er die Beiprehungen zwiſchen der Regierung und ben 
N n der beiden Oppoſitions parteien ſich auf den 
der der Bildung einer neuen Regierung bezogen haben, in 
alle Parteien vertreten ſein werden. Es wird erwartet, daß 
Kabinett Macdonald Montag ſeinen Rücktritt einreichen 
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wird. Der liberale Führer Sir Herbert Samuel und die 
Führer der Konſervativen, Baldwin und Neville Cham⸗ 
berlain, waren noch in ſpäter Abendſtunde in Downingſtreet 
und hatten lange Unterrebungen mit Macdonald. Die kon⸗ 
ſervativen Führer verließen das Haus erſt nach Mitternacht durch 
den Unterausgang. 


Gewerkſchaften in Konflikt geraten iſt. — 


Macdonald beim König 
Der König von England iſt Sonntag früh um 8 
. Schottland nach London zurückgekehrt. Um 10,30 Ahr 
er den Miniſterpräſidenten Macdonald zu einer Unter: 
li » Die eine Stunde lang dauerte. Auf Macdonalds Rat 
W ſodann der König um 14 Uhr Sir Herbert Samuel. 
tags it Baldwin zu einer informatiſchen Unter⸗ 
8 ins königliche Schloß geladen worden. 


Die Haltung 
engliſchen Gewerkſchaftskongreſſes 
unden. Zu der Kabinettskriſe hört Preß Aſſociation, 


„Saltung des Generalrates des Gewerkſchaftskongreſſes 
ändert bleibe und daß bisher keine Vorkehrungen ge⸗ 
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9 Schatzkanzler Snowden, der am Sparprogramm 1 e feſthält. — Mitte: 


Macdonald, 
Baldwin, der kommende Mann. 


der mit den 
dechis: 


troffen ſeien, um die Mitglieder zu erneuter Prüfung zurückzu⸗ 
rufen. Dies wird als eine Beſtätigung der Auffaſſung betrachtet, 
daß die Regierung ihren Plan ohne RNückſicht auf den General⸗ 
rat fortführen werde, obwohl die Gewerkſchaftsbewegung in der 
Arbeiterpartei, äußerſt ſtark vertreten iſt u. auch einen ſehr gro⸗ 
ßen Teil zur Parteikaſſe beiſteuert. Ein Gewerkſchaftsfunktionär, 
der mit der Sachlage vertraut ift, erklärte: „Der Generalrat hat 
die Vorſchlüge der Regierung endgültig verworfen. Die letzten 
Verhandlungen haben dieſen Standpunkt nicht verändert, ſon⸗ 
dern womöglich noch vperſtär kt.“ Der Gewerkſchaftsfunktionär 
fügte hinzu, auf jeden Fall werde der Gewerkſchaftskongreß bei 
feiner Konferenz in Briſtol Gelegenheit hoben, zu dem Plan der 
Regierung Stellung zu nehmen, bevor fie dem Parlament 
unterbreitet werde. 
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Karolyi Miniſterpräſidenk — Die Jinanzſorgen noch nicht behoben — Die Diktatur wird abgelehnt 


Unterredung zwiſchen Gandhi 
und dem Vizekönig 
Lonbon. Gandhi hat dem Vizekönig Lord Willingdon 
telegraphiſch die Verſicherung gegeben, daß er alles tun würde, 
um einen Zuſammenbruch des Irvin⸗-Gandhi⸗ 
Abkommens zu vermeiden und hat um eine Audienz 
zur perſönlichen Beſprechung der Lage mit dem Vizekönig gebe⸗ 
ten. Lord Willington hat daraufhin, Gandhi eine Unter- 
redung am Dienstag vormittag in Simla zugeſagt. Die 
Aussichten für die Teilnahme Gandhis an der 
engliſch⸗indiſchen Konferenz in London ſcheinen durch 
dieſe Entwicklung wieder zu ſteigen, namentlich, 
wenn es ihm gelingen ſollte, den Vizekönig zur Einſetzung eines 
Schiedsgerichts über die angeblichen Verſtöße der britiſch⸗ 
indiſchen Behörden gegen das Irvin⸗Gandhi⸗Abkommen zu 
bewegen. 


Moskau dementierf! 
Keine polniſch⸗ſowjetruſſiſchen Verhandlungen über einen 
Nichtangriffspakt. 

Moskau. Angeſichts der Meldungen einiger euros 
päiſcher Blätter über angebliche Neutralitätsners 
handlungen zwiſchen der Sowjetunion und Pos 
len iſt die Telegraphenagentur der Sowjetunion zu der Er⸗ 
Härung ermächtigt, daß die Pariſer Verhandlungen die 
Beziehungen der Verhandlungsteilnehmer zu dritten 
Staaten, darunter Polen, keineswegs berühr⸗ 
ten, und daß zwiſchen Moskau und Warſchan keine Ver⸗ 
h a 5 dlungen über einen Nichtangriffspakt gepflogen 
werden. 


Der polniſche Minifferpräfident 
beim Skaatspräſidenken 


Warſchau. Miniſterpräſtdent Pryſtor iſt am Sonnabend 
vom Staatspräſibenten zu einer längeren Beſprechung 
empfangen worden, um über die von der Regierung zur Be⸗ 
kämpfung der Arbeitsloſigkeit geplanten Maß⸗ 
nahmen zu berichten. 


Die Durchführung des 5-Fahresplans 
in Frage geſtellt 

Moskau. Die Lage in der ruſſiſchen Kohlenwirtſchaft 
hat ſich in der letzten Zeit ganz erheblich verſchlechtert. Die 
Kohlenförderung beſonders im Donezbecken iſt derart zu⸗ 
rückgegangen, daß die rechtzeitige Durchführung des 
5⸗Jahresplans ſtark in Frage geſtellt iſt. Das 
Zentralkomitee der kommuniſtiſchen Partei hat ſich deshalb 
am Sonntag unter dem Vorſitz Stalins eingehend mit 
der Frage beſchäftigt und dem Rat der Volkskommiſſare zur 
Vermeidung einer Kataſtrophe vorgeſchla⸗ 
gen, ſofort 900 Millionen Rubel zum Ausbau der Kohlen⸗ 
induſtrie zur Verfügung zu ſtellen. Weiter ſollen die Le⸗ 
bensmittelrationen der Arbeiter und Ingenieure verdoppelt 
werden. Auch. die Verſorgung der Kohlenarbeiter mit an⸗ 
deren Waren ſoll erheblich geſteigert werden. 
Alle Parteiinſtanzen werden angewieſen, für die Kohlen⸗ 
induſtrie neue Arbeiterreſerven bereitzuſtellen. 


Neue Schreckens nachrichten aus China 
Nach dem Hochwaſſer verheerende Seuchen. 
London. Aus dem chineſiſchen Ueberſchwemmungsge⸗ 
biet ſind neue Schreckens nachrichten eingegangen. 
Von den Fluten des Pangtſe ſind infolge eines Deichbru⸗ 
ches die Flüchtlingsbaracken in Wuchang (bei Hankau) fort: 
geriſſen worden. Hierbei ſind etwa 1000 Menſchen umge⸗ 
lommen. In Hankau ſelbſt ſtürzten am Sonnabend und 
Sonntag zwei weitere Hotels ein, wobei gleichfalls viele 
Menſchen umkamen. Der chineſiſche Geſundheitsminiſter er⸗ 
klärte, daß die Bewohner in dem Gebiete von Hankau, die 
dem Hochwaſſer noch nicht zum Opfer gefallen ſind, an Thy⸗ 
phus, Cholera, Malaria und Ruhr wie die Fliegen dahin⸗ 
ſterben und daß die Lage von Stunde zu Stunde furchtbarer 
werde. Augenzeugen berichten, daß die Meldungen, nach 
denen Hunderttauſende in den Fluten des Yangtje ertrun⸗ 
ken ſeien, durchaus nicht übertrieben ſind, und eine Regie⸗ 
rungserklärung beſagt, daß ein Drittel der Bewohner von 
Wuhang, dem dicht bevölkertſten von ganz China entweder 
tot, hoſſnungslos erkrankt oder dem ſicheren Hungertode 
preisgegeben ſind. Eine internationale Hilfsexpedition iſt 

den Yangtſe hinauf nach Hankau abgegangen. 


Saurabhüffe u. Umgebung 


„Die Encyklikafeier verlegt. 

⸗o⸗ Für den geſtrigen Sonntag hatten die deutſchen Paro⸗ 
chlanen der St. Antoniuskirche in Siemianowitz aus Anlaß des 
40. Jahrestages der Encyklika Rerum Novarum eine Feier im 
Generliſchſchen Saale angeſagt. Da jedoch ein Teil der Pa⸗ 
rochianen an der Wallfahrt nach dem St. Amnaberge teilgenom⸗ 
en hat, wurde dieſe Feier auf Sonntag, den 6. September, 
verlegt. 


St. Cäcilienverein an der Kreuzkirche. 


Diejenigen Damen und Herren unſeres Kirchenchores, welche 

ſich an dem Singen der Hochzeitsmeſſe für unſere beiden aktiven 

Mitglieder Fräulein Irrek und Herr Lipka beteiligen, werden 

gebeten, pünktlich um 9,45 Uhr vormittags in der Kirche ſich 
einzufinden m. 


St. Vinzenzverein an der Antoniuskirche. 

Am Donnerstag, den 3. September, veranſtaltet der 
deutſche Vinzenzverein an der Antoniuskirche einen Kaffee, 
zu welchem alle Parochianen der St. Antoniuskirche herz⸗ 
lichſt eingeladen ſind. m. 


Abermals ein verregnetes Sommerfeſt. 

Die Freien Gewerkſchaften und Kulturvereine veran⸗ 
ſtalteten am geſtrigen Sonntag ein Sommerfeſt, das jedoch 
unter den dauernden Regengüffen ſtark zu leiden hatte. Das 
umfangreiche Programm mußte daher umgeſtellt werden. 
Die ſportlichen Darbietungen konnten am Vormittag auf 
dem Iskra⸗Platz ausgetragen werden. Kurz nach Mittag 
jetzte ein Dauerregen ein, der gegen Abend immer ſtärker 
wurde. Trotz des Regenwetters erfolgte vom Brauereigar⸗ 
ten der Ausmarſch mit Muſik nach dem Bienhofpark. Dort⸗ 
jelbjt brachten die „Freien Sänger“ einige Geſangsvorträge, 
wogegen die reſtlichen ſportlichen Darbietungen ausfallen 
mußten. Da der Regen immer ſtärker wurde, wurde das 
Konzert in die geräumige Feſthalle verlegt, wo in den 
ſpäten Abendſtunden eine gemütliche Fidelitas herrſchte. 
Dieſes Sommerfeſt hätte beſtimmt den Charakter eines 
Volksfeſtes angenommen, wenn nicht der Wettergott den 
Se einen Strich durch die Rechnung gemacht 
hätte, m. 


Vergebung von Gemeindearbeiten. 

o- Die Baukommiſſion der Gemeinde Siemianowitz 
hielt vorige Woche eine Sitzung ab, in der verſchiedene Ar⸗ 
beiten für die aus 20 Häuſern beſtehende neue Arbeiter⸗ 
folenie an der Michalkowitzer Straße vergeben wurden. Die 
Schloſſerarbeiten wurden den Firmen Dragon, Stuchlik, 
Sorembik, Koptin und Makoſch übertragen, und zwar für 
je vier Häuſer. Die Anfertigung der Tiſchlerarbeiten . 
nere Türen) wurde wie folgt vergeben: Spyra 2 Häuler, 
Kapias 3 Häuſer, Kulaj 4 Häuſer, Staſch 5 Häuſer und Ci⸗ 
chon 6 Häuſer. Die Klempner⸗ und Dachdeckerarbeiten wür⸗ 
den für 6 Häuſer der Firma Hein, für 7 Häuſer der Firma 
Dziubga und für 7 Häuſer der Firma Soliga und Zawion⸗ 
zalec übertragen. Bei der Vergebung dieſer Arbeiten wur⸗ 
den nur hieſige Firmen berückſichtigt. 


Vom Standesam⸗. 

In der Zeit vom 14. bis 22. Auguſt ſind am hieſigen 
Standesamt 14 Neugeburten gemeldet worden, davon 7 
Knaben und 7 Mädchen. Geſtorbeu ſind in derſelben Zeit: 
A. Knicha, A. Wieczorek, D. Feiſt. m. 


Außerordentliche Verſammlung der Sterbekaſſe der 


Nichterſchüchte. 

0: Die Sterbekaſſe der Richterſchächte in Siemianowitz hält 
an der näckſten Feierſchicht um 10 Uhr vormittags im Zechen⸗ 
hauſe der Richerſchächte eine außerordentliche Mitgliederver⸗ 
ſammlung ab. 


Maggi gefällig! 

Im Bedürfnishäuschen am Laurahütter Marktplatz 
wurden 4 Flaſchen Maggi aufgefunden. Dieſe wurden bort 
beſtimmt von Schmugglern, denen Gefahr drohte, zurück⸗ 
gelaſſen. m. 


Waſſereinbruch auf den Richterſchächten. 

:0: Auf der 320⸗Meter⸗Sohle auf den Richterſchächten 
entſtand plötzlich ein Waſſerdurchbruch, der in ganz kurzer 
Zeit die Sohle überflutete. Eine Rettungskolonne trat ſo⸗ 
fort in Tätigkeit. Zwei elektriſche Pumpen wurden ſofort 
in Betrieb geſetzt, die das eingedrungene Waſſer während 
einer Schicht auspumpen konnte. Zum Glück ſind Menſchen 
nicht in Gefahr gekommen, da die Arbeiter ſich ſofort auf 
die höher gelegene Sohle retten konnten. 


Henbels Waſch· 
Bleich · Soda 


unentbehrlich für Wäsche und Hausnutz, 
Hersteller: Henkel &. Cœ. Düsseldorf 


Die neneſten 


pulver „Plenuſan“. Beſtes Stürtungsmittel} ’ 
Odeu⸗ um ggg EEE TEE, 
Ausführl. Broſchüre Nr. 6 koſtenfrei. 


Verkannte Bruderliebe. 


In der neuen Grünanlage am großen Hüttenteich ge⸗ 
rieten am Sonnabend die Brüder K. aus Siemianowitz in 
einen Wortſtreit, der einen blutigen Ausgang nahm. Die 
beiden Streitenden hieben ſo lange auf ſich los, bis vorüber⸗ 
gehende Straßenpajjanten die beiden Kampfhähne ausein⸗ 
andertrieben. Beide trugen klaffende Wunden am Kopf da⸗ 
von. Im nüchternen Zuſtand hätten ſie dies beſtimmt nicht 
getan. m. 


Wie in Bendzin. 

⸗o⸗ In dem Hauſe ul. Bytomska 51 in Siemianowitz wurde 
dieſer Tage ein Geſchäft eröffnet. Während an ſämtlichen Lä⸗ 
den in Siemianowitz ein ordentliches Schild angebracht iſt, hat 
der Inhaber des genannten Ladens als Schild über dem Eingang 
einfach ein Stück Papier mit ſeinem Namen an einem Bindfaden 
befeſtigt. Wenn das ſo weiter geht, wird es in Siemianwitz 
bald fo ausſehen wie in Bendzin. 


Golkkesdienſtordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siem ianowitz. 
Dienstag, den 25. Auguſt. 
1. hl. Meſſe für das Brautpaar⸗Lubojanski⸗Okrent. 
2. Hl. Melle für das Brautpaar: Bohn⸗Zaborska. 
10 Uhr: römiſche Trauung⸗Lipka⸗Irrek. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Anton ins Laurahütte. 

Dienstag, den 25. Auguſt. 

77 Uhr: Jahresmeſſe mit Kondukt für 
Johann Szcangiel. 

8 Uhr: mit Kondukt für verſt. Marie Janik und Eltern. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 25. Auguſt. 
74 Uhr: Mädchen verein. 


Sportliches 
Aus Anlaß des Sommerfeſtes der Freien Gewerkſchaften und 
Kulturvereine trug der „Freie Sportverein“ Siemianowitz 
mehrere Wettkämpfe in Hand⸗ und Fußball auf dem K. S. 
Iskraplatz aus. 
Handball. 


Freier Sportverein Bismarckhütte 1 — Freier Sportverein 
Siemianowitz 2 0:4. 

Glaubte man, daß die „Freien Sportler“ gegen die Bis⸗ 
marckhütter nichts ausrichten werden, ſo täuſchte man ſich. Wider 
Erwarten führten die Einheimiſchen ein gefälliges Spiel vor, 
welches ſie für ſich entſcheiden konnten. Im Kampf ſelbſt ver⸗ 
nahm man ſehr ſchöne Spielmomente. 


Freie Turner Kattowitz — Freier Sportverein Siemianowitz 1 
1:2 (1:1). 

Die „Freien Turner“ Kattowitz hatten wohl nicht gedacht, 
daß ſie von den Siemianowitzern eine Niederlage werden ein⸗ 
ſtecken müſſen. Der Sieg der Einheimiſchen ſtand keinen Augen⸗ 
blick außer Frage. In der geſamten Spielzeit waren die Freien 
Sportler tonangebend. Der Schiedsrichter Grünwald Kattowitz 
gab ſich wohl Mühe das Spiel in ruhigen Bahnen zu halten, 
doch kam es im Spiel zu einem Zwiſchenfall, der die Folge nach 
ſich zog, daß beide Kampfhähne den Sportplatz verlaſſen mußten. 

Fußball. 
Freier Sportverein Emanuelsſegen — Freier Sportverein 
Siemianowitz 3:2 (2:2). 

Die „Freien Sportler“ trugen am geſtrigen Sonntag ihr 
erſtes Fußballwettſpiel aus. Mit Ausnahme von einigen „Nie⸗ 
ten“ zeigte die Mannſchaft ganz nette Leiſtungen und dürfte mit 
der Zeit einen beachtenswerten Gegner abgeben. Das Spiel 
begann zunächst mit einer kleinen Ueberlegenheit der Einhei⸗ 
miſchen. Es gelang ihnen auch den erſten Treffer zu buchen. 
Allmählich fanden ſich auch die Gäſte zuſammen und auch ſie 
unternahmen gefährliche Aktionen auf das Tor der Siemiano⸗ 
witzer. Bis zum Seitenwechſel ſcheſſen beide Parteien zu je 
2 Toren. Nach Halbzeit fielen die Siemianowitzer dem ſcharfen 
Tempo der erſten Hälfte zum Opfer, ſo daß es die Gäſte leicht 
hatten, noch das dritte und fiegbringende Tor zu ſchießen. m. 


Aus der Vojewodſchaft Schleſien 


Vorſichts maßnahmen 
gegen Wohnungsdiebſtähle 
Seit Sulpißung der Kriſe und Zunahme der Arbeits⸗ 
loſigkeit ſind Diebſtähle, vor allem aber Wohnungseinbrüche, 
geradezu an der Tagesordnung. Die Anzeigen der Geſchä⸗ 
digten häufen ſich bei der Polizei von Tag zu Tag.. Bei 
den nächſten polizeilichen Feſtſtellungen ergibt es ſich denn 
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..grrgfel 
aber oft, daß in mancherlei Bauen die bodenloſe Leicht ien 
mancher Wohnungsinhaber, bezw. Hausfrauen, den je e⸗ 
brechern ſozuſagen Schloß und Riegel öffnete. So 1 9 bis 
ſich, daß die Wohnungsinhaberinnen ſich mitunter gell 
3 Stunden aus dem Haus begaben, weil ſie beim Ma ich; 
der Wäſche, bei Einkäufen in den Läden, oder beim Tebbſch 
klopfen in den Hofanlagen in langatmigen Geſprächen cu 
verweilten. Verſchiedene Elemente nutzen die günſtige in 
legenheit aus, um in die unbeaufſichtigte Wohnung zug, en 
gen und mancherlei Wertvolles mit ſich gehen zu seht 
Dieſes Vorhaben wurde ſolchen Elementen inſofern or 
leicht gemacht, als die Hausfrauen die Wohnungstün ehen 
abſchloſſen, den Schlüſſel jedoch von außen ſtecken U bet 
Unter ſolchen Umſtänden können die Wohnungsin eim 
nicht eindringlich genug darauf hingewieſen werden, a.» 
Verlaſſen der Wohnung alle eee eee 
treffen. Bei längerem Fortbleiben dürfte es fi empfe den 
die Flurnachbarin zu bitten, von Zeit zu Zeit nach 
Rechten zu ſehen. 


Deulſch⸗Oberſchleſien 


Polniſche Minderheitsſchule für 5 Kinder. 0 
61 


Dberglogen In Müllmen wurde eine 57% 
polniſche Minderheitsſchule eröffnet. Für die . 
wendigkeit“ dieſer Einrichtung iſt bezeichnend, daß ſich am pr 
der Schuleröffnung ganze 5 Kinder einfanden. Kin 
kommenden Woche ſoll die Einweihung dieſes „Bildung ieh 
ſtituts“ durch den bekannten polniſchen Pfarrer Kos 
Grabine erfolgen. 
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Kattowitz — Welle 408,7 M 
Montag, den 24. Auguſt. 15,25 Vortrag W. Wait 
15,45 Preſſedienſt. 16,00 Schallplattenkonzert. 16,50 17.4 


ratur in franzöſiſcher Sprache. 17,10 Schallplattenkonge 
17,35 Vortrag W. Arcimowicz. 18,00 Leichte Muſik. 10 
19,15 Verſchiedenes. 19,55 Wettermeldunge 
20,00 Preſſenachrichten. 20,10 Kommunikate. 20,15 un 
tragung aus Warſchau. 20,30 Franzöſiſche Muſik. 220 
Vortrag. 22,15 Preſſedienſt. 22,20 Wetterdienſt. 
Leichte und Tanzmuſik. gie 
Dienstag, den 25. Auguſt. 15,25 Vortrag Dr. K. Jag 
ſton icz. 15,45 Vortrag Dr. med. J. Szpakowski. 16,00 gen, 
zählungen C. Hela. 16,15 Schallplattenkonzert. 16,35 19,00 
trag M. Wiercinski. 17,00 Populäres Konzert. 19 
Feuilleton. 18,15 Verſchiedenes. 18,30 Kommunikate. 19 
Wetternachrichten. 18,45 Vortrag Prof. F. Szopski. *" 
Uebertragung aus Salzburg, in der Pauſe Preſſe⸗ 2215 
Sportnachrichten. 22,00 Vortrag Dr. M. Jaroſlawski. 74p 
Brejfebienft. 22,20 Wetterdienst. 22,35 Leichte und 7⸗ 
muſi . 
l 


Gleiwitz Welle 258. Breslau Welle 5 
Montag, den 24. Auguſt. 9,10 Schulfunk. 15,20 04 

derzeitung. 15,45 Das Buch des Tages. 16,00 Lier 
16,30 Unterhaltungskonzert. 17,30 Zweiter landwirtſ 
licher Preisbericht, anſchließend: Die _ Heberfiht, 
Stunde der Medizin, Aſthma und Heilbad. 18,15 1 
Minuten Engliſch. 18,45 Wettervorherſage; anſchlie at 
Abädmufik. 19,50 Wettervorherſage; anſchließend: Gre, 
ergebniſſe 20,00 Volkstümliches Konzert: in einer 1 ef: 
von 21.00—21,10 Abendberichte I. 22.00 Zeit, Wetter, Beat 
Sport, Programmänderungen. 22,15 Zehn Minuten 80 10 
ür Eu Laien. 22,25 Funktechniſcher Briefkaſten. 
Funkſtille. 


Dienstag, den 25. Auguſt. 11,30 Was der ba 
wiſſen muß! 15,20 Kinderfunk 15,45 Das Buch des TA 
16,00 Unterhaltungskonzert. 17,15 Zweiter landwirtſchaff, 
licher Preisbericht, anſchließen: Fünfzehn Minuten Te 
Chemie im Straßenbau. 17,35 Die Maſſe und der Einze 
18,00 Mathias Erzberger zum zehnten Todestage. en 
Das wird Sie intereſſieren! 18,40 Stunde der werkechde 
Frau. 19,09 Wettervorherſage, anſchließend: Bunte Suan“ 
Abendmuſik auf Schallplatten. 20.00 Wettervorherſagez ug 
ſchließend: Ernteverwertung. 20.30 Ein Querſchnitt gie 
deutſche Bauerndichtung. 21,20 Abendberichte 1. 21,50 m 
22,10 Zeit, Wetter, Preſſe, Sport, Progräiife 
22,25 Sport der Aelteren. 22,40 Fun 


derſtunde. 
änderungen. 


Verantwortlicher Nedakteur: Reinhard Ma i im Kae 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z ogr- 
Katowice. Kosciuszki 29. 


Volles blühendes Ausſehe, 


und ſchnelle Gewichtszunahme durch Ara 


ö Dr. Gebhard & Go. Danzig. 


Die Tatſachen beweiſen cs; denn 
= alle bedeutenden Unternchmuns 
gen von Welt find, nach den ei⸗ 
genen Ausjagen ihrer Gründer⸗ 
— mit in erſter Linie durch ihre um⸗ 
e ſaſſende u. zielbewußte Insertion 
— groß geworden. Ziehen wir die 
Nutzanwendung daraus; vertrau⸗ 
en mir weiter unſere geſchäftlichen 
Chancen der Zeitungsanzeige an 


— 
— 


„ rr, 


2 un za u a 5 


